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Holzhaus im Friesenberg in Zürich.

Das Haus wurde von der Familienheimgenossenschaft,
einer der grösseren gemcuir'.üt^.igen Baugenossenschalten
Zürichs, erbaut und dient Arch Heinrich Peter als Wohnung

Es ist nach den Planen seiner F-raia Kessler & Peter,
Arch. B. S. A ausgeführt Vertu) UuMttng; zur Wahl von
Holz als Baumaterial gab die Ueber iegong, dass die
erstrebenswerteste Form des Klcinha.is-.-s das einstöckige
Haus, nur dann mit den zweistöckigen Typen erfolgreich
inWettbeweih Beten bann, wenn es billiger und vor allem
wärmer wird als diese Der Hol-dachwerkhau in Verbindung
mit hocbwen KC-; UulicT.va*eria.ter. durfte einzig zum Ziele
führen (siehe Abb. 4 bis 6). Die Fassadenkonstruktion ist
etwa 5 "/a billiger als eine 25 cm starke, beidseitig verputzte
Backsteinmauer; die Isolierfähigkeit entspricht aber einer
60 cm starken Backsteinmauer. Wenn die Isolicilähigkeil
noch etwas herabgesetzt werden kann, so wird sich der
Preis weiter verringern Im Unterhalt werden die Kosten
ebenlalls geringer als bei verputzten Häusern, da die
Eternitverkleidung nie renoviert zu werden braucht. Der Aus-

lührung in grösserer Anzahl stehen heute noch die
baugesetzlichen Bestimmungen mit ihren scharfen Bedingungen
über den Holzbau entgegen Für diesen Bau haben die
Behörden in entgegenkommender Weise die notwendigen
Ausnahmebewilligungen erteilt und es besteht die Holl
nung, dass mit der Zeit die Bestimmungen lür Holzbauten
gemildert werden.

Die Disposition des Hauses geht auf Anregungen
zurück, die Architekt Peter an der Ausstellung in Stock
holm 1930 erhielt. Der winkelförmige, von drei Seiten
beleuchtete Hauptraum gliedert sich in einen Wohn- und
einen Essteil, der durch eine Durchreiche mit der Küche
in Verbindung steht. Die Schlafzimmer sind nach Südosten
orientiert und liegen zwei Stufen höher als der Hauptraum,
sind also entsprechend niedriger als dieser. Durch die

Winkelform entsteht ein geschützter, nach Süden oflencr
Sitzplatz im Garten, der direkt vom Wohnraum aus
betreten werden kann An Installation enthält das Haus eine

Zentralheizung, im Bad einen elektrischen Boiler von 125 I

Inhalt, in der Küche einen 30 1 Boiler und einen elektrischen

Herd, in der Waschküche eine Waschmaschine mit
Antrieb und elektrischer Heizung und eine

mfen
Aussehwingmasch
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worden sind. Diese
Messungen sollen nächsten Winter durchgeführt
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MITTEILUNGEN.
Eldg. Technische Hochschule. I

den, in alphabetischer Reihenfolge auf-
Grund der abgelegten Prüfungen das Di]

Diplom als Architekt: Erich Ams
Schinznach (Aargau). ]ean Pierre de Bosset, von Neuve.ille und
Neuenbürg: Roger B-rriienhücher von Genf; Gertrud Brenner von
V,„„leiden iThurMi.J. Walter Curti von Rapuerswil (St. Gallen);
Henry üanelhoffer von Aubonne (Waadi) und Blei -. Urs Fröhlicher

von Soloihum; Hans |iggl von Ollen ; Augusto läggll von Winter

thur; Hellmut Kühne von Beii-n; Peter Lanireln von Thun j Otto
Lutsdorl von Bern. Emmi Meyer von Schlieren und Olelfingen
IZCirtch); Paul MBrt von Lv«a (Bern); Conrad Müller von Bonfol

(Bern); OsKar Müller von legerfelden (Aargau); Carlo Pedrazzinl

vor. Campo Valle .flaggla (Tesslnl: Andreas Pestalozzi von
Zürich: Hans Pflster von Roggwil (Bern) Paul Poncinl, von Ascona

(Tessin); Gert Schäfer von Aarau Melchior Schindler von Mollls
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d Brüderlln aul S 151* von Bd. 95(22 März

s Vorkammermotoi
zeichnet werden li

srte Darstellung t

lanuar und Februar 1933 Das Prinzip der Zünd
Vorkammer kann als eines der vorzufilichsicn
Mittel der Regelung des Verb rennungs Vorgangs
bezeichnet werden. Indessen bedingt es gegen-

mung verursacht wird Dieser Einbitsse am Wirkungsgrad steht
ich ein Gewinn an Langlebigkeit delikater Organe gegenüber,
dadurch begründet ist, lim die t:in:.prit/unj; mit relativ mäs-

Pressungen erfolgen kann Weiter können auch Pflanzenöle

: Gasöl. Gegenüber dem Vorwurf, il
tten Zustand aus nicht ohne Hülfsbrei
-ärmiing zum Anlauf zu bringen ist. la
iss sich auch der Benzinmotor in äl

(lilarus). Heinz Slambach v l Winter
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rr Lage befindet,
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Diplom als Bauingenieur Erleb HeUl von i leiil.oce-i/uni.-.<

Altur Schindler von Mölln tGiaruSI und Kappel (St. Gallen) Car
Heini Voüie von Winterthur, Emil Walser von Herlsau lAppe.
Zell A .Rh); Waller WJr'.h von Stelnmaut (Zürich)

Diplom als Maschineningenieur Heinrich Alloth von üase
Jean Bois»onnas von Gent. Claude ßojnjet vor. I'as.s. Michel le,
Fauconnet von Genf, ßuieslaw Ciilk-unan von Warschau; Ku
Ostet«.i1-Jet von Fra-enleld. A;e«i-*.dei Georg Kohonczl von Rud.

pesf) Mozes Vexier von Ctifefn-Ju (Rumlnieni. Rudolf Weber n
Mmwll [Zürichl; Roben Wydlec von Alb siieden und Wlntei
Albert Zürcher von "Inaiwll (Zürich).

Ülplom als Elektroingenieur: Alois Fluch ton UÖl'.inge:
(Aargau). Herbert Kieger von Erfurt (Deutschland!, Adolf Merz \ .-

Menziken (Aatgau); Louis Weber von Rümlang (Zürich).
Diplom als Ingenienr-Agronum: Walter Bärtschl von Suitilt

wald (Bern); Geoig Brassel von Zürich und St Margrethen (St. Gallen!
(afcob Käch von Buttisholz (Luzern); Fritz Keller von Gysenste.r
(Bern), Maurice Re von Genf Adolf Rubin von I -luterbrunnenlßern)

;h an Brennstoff aufweist Der in den Bau

arten von Benz. Deutz. Körting. Jendrassik. Fairbanks Morse und
i.ul verbreitete Vorkammermotor dürfte in strengen Betrieben als

/ .verlässiger Motor gesehätzt werden.

Die Elektrllikation der österreichischen Bundesbahnen,
d.e nach unsern letzten Mitteilungen auf S. 211 von Bd. 96 (am
.'.. Okt. 1930), vorübergehend, nach der Erreichung einer Gesamt
länge von 843 km (rund !o' t des gesamten Netzes), eingestellt
»erden war, soll nci itiüiirs insbesondere auch zur Arheitsbeschaf-
lung. wieder In greiserem Ausis,i~-i- Euii,.*esei/i werden. Es handelt

-Ich. »le l: R Haan 'W(en) in einem vor dem Oesterr. Ing,
•und Arch Verein ("ehjt-c-.en Vortrag dargelegt hat, um eine
Gesamtlänge von Tu/, km. lür die nunmehr fertige Pläne vorliegen.

• n.-gr.

ungarischen Teil der >-/ieen:uini.
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e Wien-Graz

erreichischen
llektri linierten
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IM-lrifikairon der vorgesi
nannten Hauptbahnstrecket
Inbegriffen sind, wird mit
Millionen Schilling gerech
wandes ist deshalb noch n
feststeht, ob und in welchem Umfange hahneigne Kraftwerke
gebaut werden, es handelt sich sowohl um Wasserkraftwerke, als
auch um Dampfkraftwerke für die geplante Energieversorgung. Von
besonderer Bedeutung sind die Pläne der Ausnützung der Wasserkräfte

der Donau in erster Linie der Gefällsstnfe bei Vbbs Persen
beug. Für die Triebfahrzeuge sind Normaltypen von Lokomotiven
und Gepäcktriebwagen studiert worden.

Rontgennachweis Innerer Drahtseilkor
chende Röntgenaufnahmen an guten und inner
Drahtseilen mit Hanfseele behandelt ein Bericht
P. Wiest und R. Woernle (Stuttgart) in „Stahl i
20. |ull 1933. Zum Ausgleich der Abso rp tirjns unter seh ie

gleichmassig dicken Drahtseile wurden diese in Zinnchlorürlösungen
eingelegt. Infolge der inneren Korrosion erscheint dann das Röntgen
bild der mit Rost verstopften Windungsspalten unregelmässig ver
ändert, was besonders bei Stereoskop Ischen Röntgenaufnahmen

den Innendrähten feststellen

Bei der Ortsbeweglichkeit moderner Röntgeneinrichtungen für in
dustriefle Untersuchungen kann die Röntgenaufnahme von Drahtseilen

auch für Anlagen im Betrieb in Betracht fallen.
ßundesvorschriften über elektrische Anlagen. Der

Bundesrat hat am 7. Juli 1933 neue Verordnungen erlassen über
Schwachstromanlagen. Starkstroman lagen Parallel
sowie über die elektrischen Einrichtung!
am I. September 1933 in Kraft und er:
Vorschriften vom 14. Februar 1908. San

nungen werden zusammen mit dem ber
tätsgesetzes und einem ausführliehen II
rd. 180 Seiten starken Samm el bandche n unter dem 1

Anlagen" vereinigt. Preis pro Stück (deutsche oder Iranzösische
Ausgabe) 2 Fr; bei grösseren Bezügen Rabatt.

Eine Verbindungsbahn Anhalter Bahnhof-Stettiner Bahnhof

fn Berlin, über die die „Z. V. M E." vom 13. Juli Näheres bringt,
wird nun in Angriff genommen. Die neue unterirdische Linie erhält
am Potsdamerplatz Fahrtreppenanschluss an den Potsdamerbahnhof,
ebenso im Fernbahnho! Friedrichstrasse an die Ost West Trans-
versallinfe der Reichsbahn Die Gesamtlänge der Strecke, die für
die Verknüplung aller Berliner Fernbahnanlagen eine wichtige Vollendung

darstellt, beträgt 4.3 km Baukosten 140 Millionen RM.
Der Schweiz. Verein von Gas-und Wasserfachmännern

hält seine 60 lahresversammlung am 26..2S August In Sitten ab.
Prof. Dr P Niggh wird sprechen über „Neuere Anschauungen über
die Entstehung der Steinkohle und des Erdöls", M. Corboz über
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LITERATUR.
Der Maschinen- und Gerätepark im Baubetrieb.

Pachtungen der gesamten und der einzelnen Maschinen und Ge
nach Kirt^chafthchen, bau und masctiinc-nle-'linisdii'n lies:;
punkten. Von Ohering /: Wolfe,- F.sslingen s N Mit 30 Text.
Berlin 1933 Verlag von Wilhelm Ernst & Sohn Geheftet II M

Das vorliegende, 108 Seilen In grossem Oktaviormat
fassende Weik löst die im Untertitel explicite formulierte Auff
in mustergültig knapper Form auf das Vorzüglichste Auf
Wiedergabe von l:rn,..*lbes:l:reihi.!igen und von Einzelbildern

und Wiener Firmen
eil einer im übrigen
U einseitig abgelebt
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Eingegangene Werke; Besprechung vorbehalten.
Die Ermittlung der für das Bauwesen wichtigsten

Eigenschaften des Bodens durch erzwungene Schwingungen.
Von Reg Rat Dr Ing. A. Hertwtg, Regterungs baurat G. Früh und
Dipl. Ing. H. Lorenz Mit 35 Abb. Berlin 1933, Verlag von Julius
Springer Preis kart, M 7,60.

Damplspeicheranlagen. Von Dipl. Ing Walter Goldstern.
Elemente, Prinzip, Aufhau und Berechnung der Gefälle und
Gleichdruckspeicher sowie Anwendung und Wirtschaftlichkeit. Mit 115
Abb Berlin 1933. Verlag von Julius Springer Preis geb. 13 M.

Organisatorische und technische Umstellung einer
Fertigung mit H Ire neuzeitlicher betriebswlssenschaitlicher
Verfahren, dargestellt an dem Beispiel einer Fassfabrik. Von
Dr. Ing. Rudolf Mooshake. Würzburg 1933 Verlag von Konrad
Triltsch. Preis kart. M. 3.75.

Zur Frage des Betriebes von Automobllmotoren mit
Sauggas. Von Prof. Dr P Schläpfer und Dipl. Ing. H. Drotsch-
mann, ausgeführt an der E.M.P. A. im Auftrage

und 15 Tabellen l'Ü'i S;1I
nstofle. Bericht Nr. 2.

erlag r Gesell

Irrigation en Val

Schieneno
on Molsheim (Eh
ystem Bugattl f

Montags Ausllug nach Sider
V.G.W, eingeführte und vorh

bus, System Bugatti.

nchnlk. Ein Handbucb für Laboratorium
m von Dr. Cr. Brian, Prof an der Sachs.
nd Dipl Ing. Vi Vieweg, Ob er reg. Rat und

Reichsanslalt Berlin unter Mitarbeit von
)r. R läger, Dr. Ing. e. h Af. Schenket.

W. Steinhaus und Dr. R Vieweg Mit

4 kg), aufnehmen

ein Schienenomnibus,
in, der, bei einem Leergewichl
wovon 52 aul Sitzplätzen (Sitz-
ann Die beiden vierachsigen
n Motoren von je 220 PS ausge-
n Connere Beillc nach Le Mans
nb erreicht worden

Mit 27 A
Schaft Preis kart. 4 Fr

Starkstrommess

Bergakademie Irdhir"-.
Mitglied der Plus. Tech
Dr. Ing. F llilichr.inil.
Dr. Ing. /(" Schmiede!,
530 Abb und zahlreichen Tabellen. Berlin 1933. V

Springer. Preis geb. M. 37.50.
Die neuesten Bundcsstrassenbrücken in Oesterrelch.

Von Sektlonschel Ing Ant. Hainer Mit 42 Abb. Wien 1933, zu
beziehen beim Verfasser IV Schaiimburgersirasse 10.

Der Hansischwann«. Eine Anleitung zum Erkennen des-
selben. Von Fritr. Beiiuutb. Deisenhcfeu Mit 10 Abb Winnenden-
Stuttgart 1933. Verlag von |ul E Q Wegner. Preis geh. M. 0,75.

Oelfentlfche Heizkraftwerke und Elektri-iltätswir tschaft
In Städten. Von Dring E.Schulz, Berliner Stadt. Elet

t 171 Abb. 19.1.1, v ¦n lulius Spur

WETTBEWERBE
uo kantonale
*, Für diese
I Wettbewerbe

Preis geb. M. 28.50.
Twenty One years. A Review of the Progress and Achievi

ments of tue BEAMA 1911 1932. London 1933, The British Elet
trlcal and Allied Manufacturers Association.

Für den vorstehenden Text Teil verantwortlich die Redaktion:
CARL IEGHER. G ZINDEL. WERNER |EG1 IER. Dlanastr. 5. Züricl
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